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Menfchen miteinander verbinden; fie werden einander nicht im Wege
fein, fondern Helfer und Förderer einer dem anderen; jeder wird
fich in Freiheit entfalten und dem anderen dienftbar fein. Es wird
eine Menfchengemeinfchaft geben, in der die Liebe Königin ift und
Frieden, Freude und Glückfeligkeit alle Menfchenherzen erfüllen.
Das kann werden aus unferer geplagten, vergifteten Welt und
Menfchheit, und wir können dazu beitragen, daß es wird, ja, daß
es bald wird, wenn wir dem hohenpriefterlichen König Jefus folgen,
fo daß er uns zu priefterlichen Seelen macht.

Max Dreßler.

Hört nur!
O ihr Gottesftreiter,
Wißt ihr, was ihr follt?
Ihr feid Wegbereiter,
Wo fein Wagen rollt,
Daß er defto grader
Könne vor Sich gehn.
Hört nur feiner Räder
Saufendes Getön!

Nikolaus Ludwig von Zinzendorf, 1700—176c.
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Rückblick und Ausblick.

Noch einmal foli, zum Abfchluß diefes Neue Wege-Jahres, das

Ringen mit dem Chaos des Zeitgefchehens erfolgen. Denn ein folches
Ringen ift es ja immer: ein Ringen mit dem Chaos um den Kosmos.
Die Fülle der Gefchehniffe liegt zunächft bunt, wirr, chaotifch, oft
fogar finnlos, wenn nicht widerfinnig, vor dem betrachtenden Blick.
Sie muß gedeutet, geordnet werden, und zwar ohne Vergewaltigung,
nach ihrem eigenen Sinn; aus dem Gefchehnis muß Gefchichte werden.

Es ift immer, im Kleinen, eine Schöpfung, ein Nachhall des

Gebotes: „Es werde Licht" und vielleicht dann auch, wenigftens im
Sinne des fchaffenden, hoffenden, vorwärts blickenden Glaubens, die
Erklärung: „Und flehe, es war alles Sehr gut!" In diefer Schlußbetrachtung

nun, die ja auch an das Ende des natürlichen Jahres fällt,
empfiehlt es fich, wie mir fcheint, wieder, das Wefentliche des in der
befonderen Berichtszeit Gefchehenen (oder beffer: Hervorgetretenen —
denn wer weiß, was im intenfiven Sinne wirklich gefchehen ift?) mit
einem Rückblick auf das ganze Jahr und dann auch, foweit das mög-
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